
 
 
 
 
Wettkampfgruppe Wasserspringen AWV 09 Hamburg 
2015 – das erste Wettkampfjahr! 

 
 
Wild entschlossen sind wir in das Jahr 2015 gestartet. 
Das Training braucht Ziele. Herausforderungen. Hamburg soll nicht länger ein weißer 
Fleck auf der „Springer-Landkarte“ sein. 
 
Leider haben wir in Hamburg selbst noch nicht die Bedingungen, Wettkämpfe zu 
organisieren (wir arbeiten daran!), so dass wir auf Einladungen anderer Vereine 
angewiesen sind. 
Aber da die kleinen norddeutschen Vereine fernab der Leistungszentren wie z.B. Rostock 
oder Dresden sich langsam aber sicher vernetzen, kamen die Einladungen! 
Aus Kiel (gleich 2x) und aus Wolfsburg. 
Zur Deutschen Masters Meisterschaft sind wir auch ohne Einladung gefahren. Aber der 
Reihe nach... 

 
 
KIEL, zum Ersten! 

 
Am 8. Februar starteten wir mit 8 Springern nach Kiel.  
Ausgeschrieben: 1m und 3m. 
Es gab 2 teilnehmende Vereine, den Ausrichter SV Neptun Kiel und uns, den AWV 09. 
Über unsere Aufregung, das schöne Erlebnis und darüber, was es mit uns gemacht hat, 
gibt es einen ausführlichen und bebilderten Bericht, der hier zu finden ist: 
 
http://www.hamburger-schwimmverband.de/cms/index.php/news-springen/362-der-
sprung-ins-kalte-wasser 
 
An dieser Stelle „nur“ die zusammengefassten Ergebnisse: 
Die 8 Springer/innen (3 Masters und 5 Kinder/Jugendliche) starteten in insgesamt 12 
Wettkämpfen und holten davon 8x den 1. Platz. 
Für den ersten Versuch waren wir damit mehr als zufrieden. 
 
Nach diesem gelungenen Einstand war für mich klar: Ich will nicht mehr warten! Ich fahre 
in diesem Jahr zur Deutschen Masters Meisterschaft. Und wenn ich ganz allein da hin 
muss... Musste ich aber nicht! Es war nicht so schwierig, Sükrü (der ja mindestens ebenso 
spring-begeistert ist wie ich) zu überzeugen, dass wir da einfach mitmachen MÜSSEN! 
 
Wir trainierten wie verrückt und hatten beim zweiten Wettkampf des Jahres am 6. Juni in 
Wolfsburg die Gelegenheit zur Generalprobe. 

 

 
 

 
 

http://www.hamburger-schwimmverband.de/cms/index.php/news-springen/362-der-sprung-ins-kalte-wasser
http://www.hamburger-schwimmverband.de/cms/index.php/news-springen/362-der-sprung-ins-kalte-wasser
http://www.hamburger-schwimmverband.de/cms/index.php/news-springen/362-der-sprung-ins-kalte-wasser


 
Wolfsburg, 6. Juni! 

 
Wir folgten der Einladung des VfL Wolfsburg zu einem Wettkampf, an dem bereits 3 
Vereine teilnahmen, neben dem ausrichtenden Verein und dem AWV 09 auch noch der SV 
Aegir Hannover. 
Toll!! Die Kinder sahen, dass es tatsächlich noch etliche andere Kinder gibt, die diesen 
Sport ausüben. (Ich weiß, das klingt erst einmal lustig, ist aber durchaus auch ernst 
gemeint... das hatten wir so noch nicht erlebt – und es war sehr schön zu sehen!)  
Einige Altersklassen waren tatsächlich ziemlich gut besetzt. Mehr Konkurrenz. Wieder eine 
neue Erfahrung. Auch konnte man mal schauen, wie das alles bei anderen Vereinen so 
abläuft. Vereinzelt wurde gestaunt, welch „fiese“ Übungen in Hamburg gemacht werden 
müssen...  
 
Der AWV 09 war mit insgesamt 8 Aktiven dabei (4 Masters, 4 Kinder/Jugendliche), einige 
sprangen nicht nur 1m und 3m, sondern auch tapfer vom Turm, obwohl das zu Hause gar 
nicht geübt werden kann... Wir holten insgesamt 12 erste und 2 zweite Plätze mit 14 
Starts, und waren dementsprechend mit unseren Sprüngen und dem Abschneiden 
zufrieden. 

 
Für Sükrü und mich war Wolfsburg die perfekte Generalprobe für 

 

 



 
Freiburg, 13. Juni: Deutsche Masters Meisterschaft! 

 

Uns war zwar ganz furchtbar mulmig, aber irgendwie hatten wir ja nichts zu verlieren; und 
als wir vor Ort merkten, wie herzlich wir in die Springer-Gemeinschaft der ab-20-Jährigen 
aufgenommen wurden, war auch das flaue Gefühl im Bauch schlagartig verschwunden. 
Seit etlichen Jahrzehnten war niemand mehr aus Hamburg auf dieser Veranstaltung 
gewesen, so dass wir quasi wie bunte Hunde bestaunt wurden. 
Auch über Freiburg gibt es einen Bericht mit Bildern, der die Stimmung ganz gut einfängt, 
wer mag, liest hier weiter: 
 

http://www.hamburger-schwimmverband.de/cms/index.php/news-springen/452-
wasserspringer-bei-dm 

 

Für den eiligeren Leser: Sükrü wurde in seiner Altersklasse 4., ich wurde in meiner AK 5., 
was die erreichte Punktzahl anbelangt sind wir an den anderen „dran“ und trainieren fleißig 
für die DMM 2016 in Rostock. 
Und eins wissen wir seit Freiburg: Alter ist keine Ausrede. Für nichts! Es waren reichlich 
wirkliche Senioren da, die uns das sehr eindrucksvoll bewiesen haben! 
Hut ab!! 
 
Nur einen Monat später durften wir wieder in den Norden fahren: 

 
KIEL, zum Zweiten! 

 
Weil´s so schön war, gleich noch mal! 
Dieses Mal war allerdings 1m und Turm ausgeschrieben. Turm können wir nicht trainieren, 
daher haben wir uns auf 1m beschränkt. 
 
Es gab Rekorde zu verzeichnen: 
höchste Anzahl teilnehmender Vereine, höchste Teilnehmerzahl: 
Kiel, Wolfsburg, Hannover, Hamburg – alle da! 
Der AWV ist der Verein mit den meisten Starts (10 von insgesamt 25). 
Wir sind dieses Mal auch mit 10 Aktiven dort, 7 Kinder/Jugendliche und die „üblichen“ 3 
Masters. 
Das Ergebnis lässt sich sehen: Alle Altersklassen, an denen wir teilgenommen haben (6 
von 7), haben wir gewonnen! 
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Ausblick für 2016: 

 
Am 21. Februar fahren wir zum dritten Wettkampf nach Kiel, 1m und 3m. 
 
Vom 22. bis zum 24.Juli 2016 findet die Deutsche Masters Meisterschaft statt, quasi vor 
der Haustür (im Vergleich zu Freiburg), in Rostock. Wir werden auf jeden Fall dabei sein, 
wahrscheinlich auch mit mehr als zwei Teilnehmern!! 
 
Weitere Wettkämpfe in Wolfsburg sowie in Kiel sind bereits in Planung, auch die werden 
natürlich nicht ohne Hamburger Beteiligung stattfinden. 
 
„Locker“ ins Auge gefasst sind außerdem die Teilnahme an einer Kampfrichter-Schulung, 
einem Trainer C-Lehrgang und ein Trainingslager in Rostock. 
 
Und ganz eventuell sogar die erste Reise der Masters ins Ausland (nach Eindhoven). 
 
Inzwischen konnten wir auch neue hochmotivierte Kinder in unserer Trainingsgruppe 
begrüßen, die „Familie“ wächst...! 
 


